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Lebensnebel

Nett ist im Nebel nie ein Leben mit Sitten.
Ehe? wo Reue Fegefeuer? - O wehe!

Erika floh nun hol - Fakire!

Lido Kork flog Lebensnebel

Golfkrokodil
Muetterlein, ade! Daniel, rette, um!

O du reger Udo!
Retter!

- Die Liebe, ist sie Beileid?

Ei, stets in Lebensnebel nistet sie. -
Ein Gnu, gewebt im Nebelgrab,
barg Leben mit Bewegung nie.

Ei, na! Die Herta hat Rehe, Ida nie.
Rehe? Oh herbei, lieb Reh, hoeher!

Lage egal,

Na, Rehe, heran!
Nasla, mein Siamhase, sah Mais niemals an.

- O Ida, Radio!
Adi, hoere! Oh Ida!

O du Dromedar: grade Mord Udo!

- Die Liebe, ist sie Beileid?

Ei, stets in Lebensnebel nistet sie.

Am Lesepult im Salon in O. las mit Lupe Selma.

Bagatelle hart lud nun d. ultrahelle Tag ab.

Alle Basis sah mitbelebt im Hass Isabella.

Barg Xerxesneid nie Indiens Exrexgrab?
Nie Amalia, lad 'nen Dalai-Lama ein!

Nie leg Antons Notnagel ein!

Spare in Not stets Ton, nie Raps!
Nie leg Raps neben Spargel ein!

Leg elf Rettig rot nie neben ein Torgitter, Flegel!
Die Liebe, ist sie Beileid?

Ei, stets in Lebensnebel nistet sie.

Heil! Rentner lieh!

O los nun, solo!

Ein teuer Lager - egal! reuet nie:
Emanuel Renner. (-Leuname

Nun?
Ein seidener Gurt? - ein Marktkram!

Nie trug Rene dies, nie!

Barett? Um Ein Tetra? weniger Marktkram?

Regine wartet nie Mutter ab.

Solo - Los

O, Gralsburgebene begrub's largo

- Die Liebe, ist sie Beileid?

Ei, stets in Lebensnebel nistet sie. -

Dreh-Herd
Zum Schluss: 1985 starb in Berlin der
Schweizer (mit holländischen, englischen
und deutschen Vorfahren) André Thom-
kins. Er war Zeichner und Aquarellist,
zugleich aber auch ein hintersinniger Wortspieler

(seine Kunst nannte er «eine Art
Bebrütung»). Überdies betätigte er sich als

Bastler von Palindromen. Ihm verdanken
wir die Spiegelwörter «Dreh-Herd» und
«Geistsieg», ausserdem den Spiegelsatz:
«Nie besang Nase Bein!»
Und damit: Ausgespiegelt! Mit der
abschliessenden Spiegelfeststellung: «Nee, diese

Ideen!»

Treppenlift Wr ein
bequemes Zuhause
Preisgünstige und
individuelle Lösungen

ck
Rigeri Maschinenbau AG,
6405 Immensee, TeL 041/81 53 81

Regionalveriretungen und Servicesteilen
in der ganzen Schweiz

Echte
Bündner Arvenmöbel

zeitlos schön wertvoll

ARVENMOBEL
GEBR. MALGIARITTA AG

7537 MÜSTAIR GR
TEL. 082/8 52 43

Wir stellen aus an der BEA Bern,
MUBA Basel und OLMA St.Gallen

NEU - PENTEL MICRO PERMA-
ROLLER MR205
Dokumentenecht. *EMPA bestätigt:
lichtecht, wassertropfenfest,
wischbeständig, radiertest,
widerstandsfähig gegen Verfälschungsversuche

usw.
Der PENTEL PERMAROLLER
eignet sich besonders für Urkunden,

Dokumente, Checks, Belege
und Verträge.
Schaft grau mét. Metallclip.
Fr. 2.50 Im Fachhandel

*Für schwarze und blaue Tinte dokumentenecht
im Sinne von DIN 16554 (EMPA

Untersuchungsbericht 1ÛT557 vom 15. 4. 1988)

Pentel


	[s.n.]

